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Protokoll der Generalversammlung vom 14. / 15. September 2002 
für das Clubjahr 2001 - 2002 

 
 
Anwesend: Mirabellen-Kummers 
  Höngger-Kummers 
  Strumbergächer-Hirters 
  Altstettemer-Gmürs 
  Nietlisnaters 
  Albisriedemer-Egles 
  Dälliker-Mattlis 
  D’Schteiger Doris 
  D’Zwiifel Fabi 
  Dr’Zwahlen Bezgi 
  Dr’Chölliker Hansueli 
  Dr’Cheller BigMäck 
  D’Lüscher Anna-Maria 
  NstbNG - Dr’Hess Jörg (Nichtstimmberechtiger NochGast) 
  ….. und ein Hund, ebenso NstbNG 
(die Namen wurden dem Anlass „der Berg ruft“ entsprechend etwas Landwirtschaftlich angepasst) 
 
Entschuldigt: demzufolge die restlichen 7 Schnäuz 
 
 
1. Begrüssung und Appell 
 
Punkt 09:47 Uhr wird durch den Präsidenten im wunderschönen Lech in Oesterreich (das ist dort, 
wo die guten Schifahrer herkommen) die 13. GV eröffnet. Wiederum mit einer sauber 
strukturierten Traktandenliste was dem Protokollführer die Sache vereinfacht. Die amtliche 
Sitzordnung erinnert einige an einen bestimmten Tag im Zivilstandsamt, diesmal mit einem flotten 
Pärli in der vordersten Sitzreihe. Der Zufall will es, dass diese beiden doch tatsächlich nicht 
verheiratet sind….. 
 
2. Wahl des Stimmenzählers 
 
Tradicion bleibt halt Tradicion (schreibt man das so Merce ?) und Rodi, das ist der in der vordersten 
Sitzreihe, wird wiedereinmal als Stimmenzähler gewählt. 
 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Der Jahresbericht unseres Präsidenten liegt wiederum in schriftlicher Form als Einzelexemplar auf. 
Die Organisatoren und –Innen werden verdankt für die tollen Anlässe. Es waren dies: 
 
♦ 22./23. September 2001 mit der GV in Diessenhofen/Mannenbach mit 12 Schnäuz 

organisiert einmal mehr von den Nietlisnaters 
♦ 12. Januar 2002 mit 24 Teilnehmer der Gokart-Event in Spreitenbach, wo Roli den Pokal 

bereits nun zum dritten Mal (was natürlich die Verpflichtung zur Anschaffung eines Neuen mit 
sich zieht – z.B. in Form eines Raglette-Oefelis oder so ? Dr’ Altschtettemer Roli gewann diesen 
Pokal nach einem äusserst spannenden Rennen mit einer Tausendstel Sekunde Vorsprung auf 
den Höngger-Tommi. 

♦ 12. April 2002 als Sportsnight mit etwas mageren (nicht die Teilnehmer waren mager, 
jedenfalls ein paar nicht…) 10 Teilnehmer. Organisiert vom Federer-Hansjurgo und dem 
Dietiker-Bezgi. 

♦ 6. Juli 2002 ForellenFischFangEssen organisiert vom Reisebüro Nietlisnater mit 15 Teilnehmer. 
 
Mehr Details und Bildlis kann man in unserem Webauftritt und unserem Neuen Fottialbum ersehen. 
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4. Finanzen 
 
Der Rechnungsführer (das bin ich) hat weiterhin einigermassen gut gearbeitet, denn er weist ein 
Plus von Fr. 196.85 für das Anfangs genannte Vereinsjahr aus. Die Rechnung lag wiederum, also 
wie immer, mindestens eine Stunde vor GV-Beginn auf. 
 
Thomas, unser Revisor empfiehlt der Versammlung die (unter härtestsen Bedingungen revidierte 
und kontrollierte) Rechnung anzunehmen und dem Rechnungsführer Entlastung zu gewähren. Was 
dann auch einstimmig geschieht. 
 
Der Jahresbeitrag wird auch wieder einstimmig auf Fr. 89.-- belassen, wobei, wie gehabt jeweils Fr. 
20.-- eines teilnehmenden Mitgliedes pro Anlass gutgeschrieben werden. 
 
5. Wahlen 
 
a) Präsident: 

Es wird wieder geklatscht und getobt (und gebellt) und unser alter Präsi ist auch wieder unser 
neuer Präsi. 

 
b) Kassier/Rechnungsführer: 

Der alte CFO ist auch wieder der neue CFO, warum auch nicht, solange die Zahlen schwarz 
sind? 
Aktuar: 
auch den werdet Ihr nicht los, solange ihr ihn immer wieder wählt. 
 

c) Revisor: 
Auch unser (resp. mein) Lieblingsrevisor Thomas Kummer stellt sich wiederum für ein ganzes 
Jahr zur Verfügung und auch er wird natürlich einstimmig gewählt. 
 

d) Austritt: 
Leider hat Markus Bacharach, einer der Gründungsmitglieder, seine Kündigung und seinen 
Austritt aus dem legendären Epesses-Club bekannt gegeben. Der Anteilscheinbeitrag von 
Fr. 100.—spendet er in Form eines Apéros an die GV. Besten Dank ! 
 

e) Neumitglied: 
Wie es unsere scharfen Statuten festhalten, ist ab sofort Jörg Hess für ein Jahr unter Dauer-
Beobachtung um dann eventuell, sofern nichts negatives oder sonstiges passiert, als 
Neumitglied aufgenommen zu werden.  

 
6. Jahresprogramm 
 
Am Konzept der Anlässe im Januar – April – Juli und Septober oder Oktember wird festgehalten. 
 
Die Anlässe und Organisatoren werden festgelegt und ausdiskutiert. Nach einer Diskussion über die 
Organisations-Statistik werden folgende Opfer, resp. Organisatoren gefunden und bestimmt und 
gewählt: 
 
18. Januar 2003 
Die Ottiker-Herschmettler Köllikers stellen sich zur Verfügung 
Motto: unbekannt / Thema: unbekannt / Tenue: unbekannt 
 
12. April 2003 
Anna-Maria und Jörg Hess (die Drohung einer Nichtaufnahme hat bereits gewirkt….) wollen diesen 
Anlass über die Bühne bringen. 
Motto: unbekannt / Thema: unbekannt / Tenue: unbekannt 
 
5. Juli 2003 
D’Wettswiler Hirters (das sind die, die auf den Hund gekommen sind) stellen sich zur Verfügung 
und da niemand den Cup in seinem Programm hatte, machen sie den halt auch. 
Motto: Cup / Thema: Cup / Tenue: wird nicht vertäfelet 
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6. / 7. September oder 20. / 21. September 2003 
wird die GV stattfinden. Dies nach einer Abstimmungs-Patt-Situation (Rodi musste zweimal zählen) 
unter Federführung von den Dälliker Mattlis. Sie klären bis Januar (2003 !) ab an welchem Datum 
ihr bereits spruchreifes Konzept zur Wirkung kommt. 
 
___________________________________________ 
 
Nochmalige VORANKÜNDIGUNG: 
15. Jubiläums-GV 2004 
Datum: Irgendwann im September 2004 für DREI Tage 
Organisatorin: vorgedrängt hat sich da immer noch die liebe Schteiger Dodo ! (Auf ihr Knurren wird 
nicht reagiert) 
 
Besten Dank allen Organistorinnen und Organisatoren. 
 
7. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
♦ Rodi Nater: Muss noch einmal über die Bücher gehen (siehe letztjähriges Protokoll) um die 

Statuten betreffend Mindestbeschlussfähigkeit der GV zu vervollständigen. Damit dann alles 
seine Ordnung hat muss der neue Wortlaut VOR der GV (mehr als eine Stunde…) die Statuten 
zwecks Annahme an der GV an die Mitglieder versenden. (per E-Mail und nach Vorschlag Fige 
Mattli kann man es der Schteiger Dodo in die Triemlispital-Babybox legen..) 

♦ Beat: Bittet nochmals alle Mitglieder, bereits frühzeitig den Organisatoren eine allfällige Absage 
mitzuteilen. 

♦ Big Mäck: nämmer no eine, nämmer no eine, hoi, hoi, hoi 
♦ D’Gmür Moni drängt sich vor und will unbeding die Kartenschreiberin werden 
♦ Beat: Dankt dem Webbie für sein Angaschaman und schenkt ihm im Namen aller (oder etwa 

nicht ?) einen Essens-Gutschein für ein Essen zu zweit in der Personalkantine „Casa Aurelia“ 
♦ Hirti und Brigitte (obwohl sie ja gar noch nicht weiss, ob sie mitkommen kann…) verdanken 

diese noble Geste und freuen sich bereits heute auf das Essen und Trinken. 
♦ Von Allen an die Höngger-Kummers: Vielen Dank für die tolle Organisation zum Adventscher-

Wochenende „der Berg ruft“, welche erst noch, trotz Auslandaufenthalt (wie sich im nachhinein 
feststellte) voll im Bütsche gehalten werden konnte. 

 
Die GV - Sitzung konnte um 10:38 Uhr als geschlossen erklärt werden. 
 
 
 
 
Nachwort: 
Gibt’s diesesmal keines… 
 
 
 
 
liebe Grüsse  
Euer Hirti 
 
 
 
 
 
 
der Protokollführer/Kassier/Rechnungsführer und Webbie 


